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Es wird sich zeigen…
VON PFRN. SOPHIE GLATTHARD

Orgelpunkt 
TEXT VON LUIGI COLLARILE

Nun beginnt sich zu zeigen, was 
das Jahr 2025 tatsächlich alles für 
uns bereithält.

Gleich am Anfang, am 6. Januar, 
klingt die Festzeit noch etwas 
nach mit einem eher unbekannten 
kirchlichen Feiertag: Epiphanias.

Obwohl dieser Tag als «Drei-Kö-
nigs-Tag» bekannt ist, so ist es 
doch nicht bloss eine, sondern es 
sind gleich drei biblische Ge-
schichten, auf welche dieser Fei-
ertag verweist.

Die erste davon ist schon die Ge-
schichte von den Weisen aus dem 
Morgenland, die das Jesuskind 
besuchen, weil ein Stern ihnen die 
Ankunft eines neuen Herrschers 
offenbart hat.

Die zweite ist die Geschichte, wie 
Jesus von Johannes im Jordan ge-
tauft wurde, wie sich der Himmel 
geöffnet hat und eine göttliche 
Stimme Jesus als Gottessohn be-
zeichnet hat.

Die dritte ist die Geschichte von 
der Hochzeit zu Kana, wo Jesus 
Wasser zu Wein werden lässt.

Gemeinsam ist diesen Geschich-
ten, dass sich darin zeigt, was für 
ein besonderer Mensch dieser Je-
sus ist. Seine göttliche Kraft 
kommt zum Vorschein und sorgt 
für Aha-Erlebnisse und «Wow»-
Momente. Darum die Bezeich-
nung «Epiphanias», was «Erschei-
nung» bedeutet.

Manchmal erleben auch wir heut-
zutage besondere Klarheits-Mo-
mente, in denen wir uns selbst 
oder andere in einem ganz neuen 
Licht sehen.

Sie sind nicht immer schön. Es 
können Krisenmomente sein, die 
uns zeigen, auf wen wir uns wirk-
lich verlassen können. Oder Mo-
mente, in denen ich über mich 
selbst erschrecke.

Doch über all dem steht das gött-
liche Wirken, das sich in Jesus ge-
zeigt hat. Gottes Liebe, aus der er 
selbst Mensch geworden ist.

Und ich wünsche uns auch in die-
sem Jahr viele Momente, in denen 
sich uns Gottes Güte ganz deutlich 
zeigt. In dem Sinne Ihnen allen 
«es guets Nöis»!

Programm 2025
Freitag, 3. Januar 2025 – Brugg, Stadtkirche, 18.15 Uhr
Luigi Collarile (Brugg): Fantasie und Ratio
Musik von Dietrich Buxtehude, Georg Böhm und Johann Sebastian Bach

Freitag, 7. Februar 2025 – Windisch, reformierte Kirche, 18.15 Uhr
Nicolas Venner und Nadja Lesaulnier (Windisch): Orgel zu vier Händen
Musik von Wolfgang Amadé Mozart und Edvard Grieg

Freitag, 7. März 2025 – Brugg, Stadtkirche, 18.15 Uhr
Giuseppe Raccuglia (Brugg): Der Zauber der Natur
Musik von Georg Friedrich Händel, Marco Enrico Bossi, Johann Caspar Kerll und Antonio Vivaldi

Freitag, 4. April 2025 – Windisch, reformierte Kirche, 18.15 Uhr
Aurore Mercédès Baal (Aarau): Reise nach Portugal
Musik von Carlos Seixas, António Carreira u.a.

Freitag, 2. Mai 2025 – Brugg, Stadtkirche, 18.15 Uhr
Magdalena Malec (Basel): Der junge Mozart. Inspirationen eines Genies
Musik von Johann Christian Bach, Giovanni Battista Martini, Wolfgang Amadeus Mozart

Freitag, 6. Juni 2025 – Windisch, reformierte Kirche, 18.15 Uhr
Márton Borsányi (Budapest/Bözen): Improvisationen
Improvisationen auf Wunsch des Publikums

Freitag, 3. Oktober 2025!– Windisch, reformierte Kirche, 18.15 Uhr
Susanna Soffiantini (Brescia/Bremgarten): Klänge aus Italien und Spanien
Musik von Girolamo Frescobaldi, Domenico Scarlatti u.a.

Freitag, 7. November 2025 – Brugg, Stadtkirche, 18.15 Uhr
Markus Schwenkreis (Arlesheim): «… zur Preisung des thewren vnd werthen Nammens Gottes»
Psalmvertonungen von Samuel Mareschal, Johann Sebastian Bach und Improvisationen

Freitag, 5. Dezember 2025 – Ort wird noch bekannt gegeben, 18.15 Uhr
Hélène Thürig Vogel (Lenzburg): «Ah, vou dirais-je, maman». Orgelmusik am Todestag von Mozart
Musik von Wolfgang Amadé Mozart, Johann Sebastian Bach und Paul Müller

Die Reformierte Kirche Brugg und die Reformierte Kirche Windisch freuen sich, im Jahr 2025 eine neue, 
dynamische und innovative Orgelkonzertreihe vorzustellen: Orgelpunkt. Unter der Leitung von Luigi Collarile 
(Brugg) und Nicolas Venner (Windisch) wird das neue musikalische Kooperationsprojekt neun Orgelauffüh-
rungen von 30 Minuten umfassen, die jeden ersten Freitag im Monat um 18.15 Uhr abwechselnd in der refor-
mierten Stadtkirche in Brugg und in der reformierten Kirche in Windisch stattfinden. Auf den prächtigen 
Orgeln der beiden Kirchen werden neben den beiden Titularorganisten verschiedene Virtuosinnen und Virtu-
osen der Königin der Musikinstrumente spielen. Der Eintritt ist frei mit Kollekte. Wir freuen uns auf die Eröff-
nungskonzerte, die am 3. Januar 2025 in Brugg (an der Orgel: Luigi Collarile) und am 7. Februar in Windisch 
(an der Orgel: Nicolas Venner und Nadja Lesaulnier) stattfinden werden. 
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Neu in Windisch ab Januar 25: Das Gesangsprojekt Vierstimmig 
TEXT VON JANN KNAUS

Die Lieder und Choräle in unse-
ren Kirchengesangbüchern 
sind etwas vom Schönsten, das 
uns die Kirchengeschichte hin-
terlassen hat. Die meisten sind 
vierstimmig gesetzt und so tö-
nen sie auch am besten.

Ob Choräle aus der Reformati-
onszeit, Liedgut des 17. bis 
20sten Jahrhunderts, Gesänge 
aus Taizé, Spirituals oder geist-
liche Lieder von weiteren Erd-
teilen - die Mitsing-Vesper Vier-
stimmig will Mutmacher sein, 
mit der eigenen Stimmlage ver-
traut zu werden und in ver-
schiedene Musik- und Glau-
benswelten einzutauchen. 

Nach einer kurzen Ein- und An-
singprobe werden innerhalb ei-
ner Stunde etwa 12 auf das Kir-

chenjahr abgestimmte Lieder 
gesungen. Jedes Vierstimmig 
ist in sich abgeschlossen. Eine 
An- oder Abmeldung ist nicht 
nötig. Eine Einladung mit der 
Liederliste wird auf Wunsch 
vorab per Mail verschickt. Die 
Lieder liegen in der Kirche auf.
 
Vierstimmig findet einmal pro 
Monat an einem Donnerstag 
statt. Um 19 Uhr treffen wir uns 
zu einem kurzen Ein- und An-
singen. Ab 19.30 singen wir die 
ausgewählten Lieder mit Kla-
vierbegleitung während ca. ei-
ner Stunde.   Als Ergänzung be-
steht die Möglichkeit, jeden 
zweiten Donnerstag die Lieder 
zu proben und die Gemein-
schaft bei Kaffee, Tee und Ge-
bäck zu pflegen.

Die Daten: 

Vierstimmig:  Mittwoch, 22. Januar 2025
Probe:  normalerweise Donnerstag

Erleben Sie singend die Vielfalt des vier-
stimmigen geistlichen Gesanges in einem 
einzigartigen Kirchenraum und entwickeln 
sie Stimmsicherheit in unserer klangvollen 
Runde. 

Herzlich Willkommen!
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Pfarrämter:  Ursina Bezzola, Oberburgstrasse 14, Windisch 056 442 17 82
 Dominik Fröhlich-Walker, Dorfstrasse 42, Windisch  079 775 25 96

Sozialdiakonie:  Jann Knaus (SD in Ausbildung), 056 441 33 52

Mi. 01. Januar

Wort und Musik zum Neuen Jahr, 
Pfrn. Ursina Bezzola und Pfr. Dominik Fröhlich-Walker mit 
dem Duo Montana (Cello & Klarinette), Windisch, 11.00 Uhr. 
Anschliessend Apéro.

So. 05. Januar
Gottesdienst, 
Pfrn. Ursina Bezzola, Hausen 10.00 Uhr. 
Anschliessend Kirchenka!ee.

So. 12. Januar

Gottesdienst zur Jahreslosung «Prüft alles und das  
Gute behaltet» (1. Thess. 5, 21), 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, Windisch 10.00 Uhr.  
Anmeldung für den anschliessenden Sonntagstisch bis Frei-
tagmittag: 078 301 27 17

So. 19. Januar

Ökumenischer Gottesdienst, 
Pfrn. Ursina Bezzola, Pfr. Rolf Zaugg, Maria Daetwyler (kath. 
Seelsorgerin), kath. Kirche Windisch 11.00 Uhr. 
Mitwirkung: Kath. und ref. Kirchenchor

So. 26. Januar

Gottesdienst, 
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, Windisch 10.00 Uhr. 
Ökumenische Taizé-Gebet, 
Windisch, 19.30 Uhr. Vorbereitung: Stephan Lauper. 

GOTTESDIENSTE

Mittwoch 
22. Januar

Bibel im Gespräch
Geschichten aus den vier Evangelien
19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola, 056 442 17 82

Mittwoch 
29. Januar

Bibellesen leichter gemacht!
19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, 079 775 25 96

Dienstag
14. / 28. Januer

Frauentre! Hausen
09.00 Uhr im Foyer der Kirche Hausen 
Kontakt: Helene Siegrist, 056 441 24 04

Donnerstag
09. / 23. Januar

Frauentre! Windisch
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Liliane Hürzeler, 056 441 40 43

14-täglich
Hauskreise
Kontakt: Ernst Bopp, 062 876 14 38

Montag 
06. / 20. Januar

Jassen  für Ältere 
14.00 Uhr im Lindenpark
Kontakt: Erika Berger, 056 441 87 43

Mittwoch
08. / 15. Januar

Kirchenchor - Probe
19.30 Uhr Probe im kath. Kirchenzentrum Windisch
Kontakt: Präsidentin Margrit Eicher, 062 876 12 23

Donnerstag 
16. / 30. Januar

Kontemplation - Übungen der Stille
19.00 Uhr in der Kirche Hausen
Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola, 056 442 17 82

Montag
13. / 27. Januar

Kreistanzen
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Barbara Möri, 032 313 25 37

Mittwoch
08. Januar

Leseclub «Mystik»
19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola, 056 442 17 82

Keine Daten im  
Januar

Meditationsabend
19.00 Uhr im Chor der Kirche Windisch
Kontakt: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, 079 775 25 96

Mittwoch 
08. / 15. / 22. / 29. 
Januar

Mittwochgebet
12.00 - 12.15 Uhr im Chor der Kirche Windisch 
Kontakt: Pfr. Dominik Fröhlich-Walker, 079 775 25 96

Keine Daten im  
Januar

Pilgern - Gemeinsam unterwegs
Infos ca. 2 Wochen vorher unter www.ref-windisch.ch 
Kontakt: Agnes Oeschger, 079 582 11 82

Permanent
Wegbegleitung
Kontakt: Sabrina Karg-Ptak, 079 103 60 23
wegbegleitung@ref-windisch.ch

 

VERANSTALTUNGS-
HINWEISE

Kirchenpflegepräsidentin:  Barbara Stüssi-Lauterburg, Windisch 
 056 441 23 14

Sekretariat Kirchgemeindehaus: Dorfstrasse 27, 5210 Windisch 
 E-Mail: sekretariat@ref-windisch.ch 
 Nathalie Rossi 056 441 26 51 
 Anita Gisler 056 441 23 52

Ö!nungszeiten Sekretariat: Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Unsere Homepage:  www.ref-windisch.ch 

Fahrdienst zum Gottesdienst: 076 738 08 74 
(Anmeldung bis am Vorabend)

IM LINDENPARK IN KÖNIGSFELDEN
Di. 07. Januar, 09.30 Uhr 
Ref. Gottesdienst, Pfrn. Ursina Bezzola

So. 05. Januar, 10.00 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Martin Schaufelberger

Di. 21. Januar, 09.30 Uhr 
Ref. Gottesdienst,  
Pfr. Dominik Fröhlich-Walker

So. 12. Januar, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfrn. Christine Stuber

FÜR ERWACHSENE

Information zum Angebot 
«Begegnungszeit» 
 
Das Angebot am Mittwochnachmittag zur 
Begegnung bei der Parkbank neben der Kirche 
gibt es ab Januar 2025 nicht mehr. 

Bibellesen leichter gemacht! 
Mittwoch, 29. Januar, 19.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Windisch 
 
Besonderheiten, Hintergründe und Lesebeispiele 
zum biblischen Buch Ester. Herzliche Einladung! 
Mit Pfr. Dominik Fröhlich-Walker 

Generationentage 2025 
Donnerstag, 29. Mai bis Sonntag, 01. Juni 2025 
in Delémont 
 
Für die nächsten Generationentage reisen wir in 
die Hauptstadt des jüngsten Kantons der 
Schweiz. Wobei der Begri! Stadt relativ ist. Die 
wunderbare Natur ist gleich um die Ecke.  
 
Kosten und weitere Informationen sind unserer 
Homepage zu entnehmen. Flyer liegen im 
Kirchgemeindehaus auf.  
 
Anmeldeschluss:  09. Februar 2025 
Leitung:  Jann Knaus und Karin Rey 

Wort und Musik zum Neujahr 
Mittwoch, 01. Januar, 11.00 Uhr in der Kirche 
Windisch
 
Mit Pfrn. Ursina Bezzola und Pfr. Dominik Fröhlich 
Walker (Wortbeiträge),  
Duo Montana mit Daniela und Lukas Roos (Klari-
nette und Cello). Im Anschluss gibt es einen Apéro.

«Bei Adam und Eva anfangen» - das sagen wir, 
wenn wir wieder von vorn anfangen müssen. Von 
vorn fangen wir am 01. Januar auch in unserer 
Kirchgemeinde an. Mit Wort und Musik. Das Pfarr-
team gestaltet Wortbeiträge zu biblischen Rede-
wendungen wie «Es geschehen noch Zeichen und 
Wunder, «Der Geist ist willig, das Fleisch ist 
schwach» oder «Nach mir die Sintflut». Das Duo 
Montana mit Daniela und Lukas Roos (Klarinette 
und Cello) wird auf die Beiträge reagieren und sie 
musikalisch vertiefen.  

Wir freuen uns auf ihr Kommen und den gemeinsa-
men Start! Sie sind auch herzlich eingeladen, wenn 
sie nicht zu allem Ja und Amen sagen können. Wir 
werden Ihnen sicher nicht die Leviten lesen. Sie 
dürfen aufmerksam zuhören oder sogar einnicken. 
Wir haben Verständnis, denn den Seinen gibt’s der 
Herr im Schlaf. Samstag

Cevi-Jungscharen
Kontakt: Samira Braun, 079 625 66 01 und  
Sarina Scha!ner, 079 578 24 65

Keine Daten im  
Januar

Kinderchor - Probe
1. - 4. Klasse: 16.15 - 17.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Madeleine Zeller, 056 288 03 60

Donnerstag
09. / 16. / 23. / 30. 
Januar

roundabout
17.45 - 19.15 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kontakt: Jara & Sonya windisch-kids@roundabout-network.org

Keine Daten im  
Januar

Spatze-Kafi
9.30 - 11.00 Uhr im kath. Kirchenzentrum Windisch 
Kontakt: Pfrn. Ursina Bezzola, 056 442 17 82

FÜR KINDER & FAMILIEN

AMTSWOCHEN

22.12. - 31.12. Pfrn. U. Bezzola 
01.01. - 11.01. Pfr. D. Fröhlich-Walker 
12.01. - 25.01. Pfrn. U. Bezzola 
26.01. - 01.02. Pfr. D. Fröhlich-Walker

Religionsklasse HPS (Schuljahr 24 / 25)

VERANSTALTUNGSHINWEIS

ERLÖS FRAUENTREFFEN 2024

Frauentreff Windisch 
Am Samstag, 26. Oktober 2024 war es wieder einmal so weit. Die Frauen vom 
Frauentre! Windisch boten ihre übers Jahr gefertigten Handarbeiten zum Kauf an: 
Halstücher, Kappen, Socken, Schürzen, Kindersachen, Weihnachtsdeko, 
Backwaren und vieles andere mehr fanden Gefallen bei den Besucherinnen und 
Besuchern. Die feinen Bauernbrote und Zöpfe fanden schnell Abnehmerinnen. Den 
Hunger konnte man sich mit feiner Kürbissuppe stillen und zum Ka!ee bot sich eine 
grosse Auswahl an Kuchen und Desserts an. 
 
Ohne die vielen fleissigen, freiwilligen Helferinnen und 
Helfer hätte unser immer kleiner werdendes 
Basargrüppchen den Tag nicht meistern können. Darum 
danke allen, die zum guten Gelingen des Tages beigetragen 
haben: Besonders der Organisatorin der Ka!eestube, der 
Suppenköchin, den Frauen und Männern am Bu!ett, in der 
Küche und beim Einrichten und Aufräumen des Saales. 
Danke vielmals der Bäckerin und dem Bäcker für die 
Spende. Auch den zwei jüngsten Helferinnen beim 
Abräumen des Geschirrs gebührt unser Dank. Sie freuen 
sich schon auf ihren nächsten Einsatz. 
 
Mit dem Verkauf am Reformationssonntag 2023 und Gelegenheitsverkäufen 
während des Jahres, haben wir CHF 1’450.- eingenommen. Am Basar 2024 und am 
Reformationssonntag kamen CHF 4’150.- zusammen. So können wir den grossen 
Betrag von CHF 5’600.- der Stiftung Kind und Autismus zukommen lassen. Die 
Stiftung bietet Dienstleistungen wie Sonderschule, Betreutes Wohnen, Fahrdienste 
und Kurse an. Vielen Dank allen, die zum Gelingen des Basars beigetragen haben!

Allianzgebetswoche  
19. - 23. Januar 2025
 
Zum Thema Ho!nung bieten unterschiedliche landeskirchliche und frei-
kirchliche Kirchgemeinden der Region Gebetszeiten und Anlässe an. Auch 
bei uns. Ho!nungsvolles zur Wochenmitte gibt es im Chor unserer refor-
mierten Kirche Windisch am 22. Januar beim Mittagsgebet um 12.00 Uhr. 
Mit Stille, Gebet und biblischem Text.  Flyer liegen auf.  
Herzliche Einladung!

BRUDERBOOT - Theater mit Herz und  Tiefe 
24. Januar, 19.30 Uhr, anschliessend Apéro

«Das ganze Leben in einem Stück»
Ein Abend zwischen grossen Tönen und 
kleinen Geschichten. In 12 kurzen Stü-
cken spielen Christian und Beni Hunzi-
ker Alltäglichkeiten mit Wiedererken-
nungswert. Die Szenen, mal heiter, mal 
tiefschürfend, stehen gleichwohl für 
grössere Zusammenhänge. Es sind 
Gleichnisse. Auf das Leben, auf den All-
tag. Zwischen den Szenen scha!t  Pia-
nistin und Sängerin Ursula Bachmann mit ihren Kompositionen Raum. In ih-
ren Liedern kann man sich verlieren und geborgen treiben lassen.

Abendkasse:  CHF 30.- (Erwachsene) / CHF 15.- (Jugendliche bis 16 J.) 
Vorverkauf:  CHF 25.- (Erwachsene) / CHF 10.- (Jugendliche bis 16 J.) 
 
Vorverkauf im Sekretariat oder unter www.ref-windisch.ch

Frauentreff Hausen 
Anfang Dezember 2024 genossen die Frauen einen gemütlichen Zmorgen im Foyer 
der Kirche Hausen. Mit Freude konnte ihnen mitgeteilt werden, dass der tolle Erlös 
der verkauften Karten, in Höhe von CHF 1’600.-, der Kinderspitex Schweiz 
gespendet wurde.
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Das Chilebüro: Drehscheibe für Verwaltung und Sekratariat

Was gefällt dir besonders an deiner 
Arbeit?
Ich liebe die Arbeit mit Zahlen. Da ich für 
die ganze Buchhaltung verantwortlich 
bin, ist meine Arbeit sehr abwechslungs-
reich. Ich kann selbstständig und unab-
hängig arbeiten und habe trotzdem viel 
mit Menschen zu tun. Ich schätze den gu-
ten, unkomplizierten Umgang mit meinen 
Arbeitskolleginnen und Arbeitskollegen.

Kirche als Arbeitgeberin - Was bedeutet 
das für dich?
Als Arbeitgeberin gibt mir die Kirche 
viel Freiheit bei der Einteilung meiner Ar-

Was sind deine Aufgaben?
Das Sekretariat ist grundsätzlich die An-
laufstelle für Fragen aller Art. Meine Auf-
gabe ist es, alles an die richtige Person 
weiterzuleiten oder selber zu bearbeiten. 
Über Anfragen zu Kirchenvermietung für 
Konzerte, Briefversand an die Mitglieder, 
Gestaltung von Flyern, Koordination der 
Artikel für den BruggeWind, Mitteilun-
gen an die Presse zu Ermahnungen an 
vergessene Abgabetermine, Führen der 
Kollektenkasse, Protokolle schreiben 
usw. sind meine Aufgaben sehr vielfältig 
und müssen oft spontan entschieden und 
erledigt werden.

Was erschwert deine Arbeit?
Ganz klar, wenn Termine nicht eingehal-
ten werden und im Speziellen verpasste 

Was sind deine Aufgaben?

Betreuung aller finanziellen Themen der 
Kirchgemeinde:
Buchführung inkl. Abschluss
- Lohnbuchhaltung
- Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
- Betreuung vermieteter Liegenschaften
- Budget
- Kreditabrechnungen

Was gefällt dir besonders an deiner 
Arbeit?
Kein Tag ist wie der andere, was eine gute 
Arbeitsstruktur erfordert. Ich kann selb-
ständig arbeiten und mich in gewissen 
Bereichen kreativ austoben. Ich fühle 
mich sehr wertgeschätzt und geniesse ei-
nen offenen und ehrlichen Austausch im 
Team. 

Kirche als Arbeitgeberin - Was bedeutet 
das für dich?
Es freut mich, dass ich für eine sinnstif-
tende Arbeitgeberin tätig sein darf. Ich 
geniesse den Kontakt zu Menschen aller 

beitszeit. Obwohl ich Teilzeit arbeite, 
habe ich eine verantwortungsvolle Posi-
tion. Die Kirche bietet mir ein interessan-
tes, abwechslungsreiches Arbeitsumfeld.

Was sind deine Aufgaben?!
Ich führe die Finanz- und Lohnbuchhal-
tung und unterstütze unsere Kirchenpfle-
gepräsidentin im Ressort Personal. Ich 
kümmere mich administrativ um unsere 
Liegenschaften und Versicherungen. 

Von Zahlungen ausführen über kontie-
ren, verbuchen aller Belege, Spesenkon-
trolle, Rechnungen schreiben usw., er-

stelle ich auch den Jahresabschluss zu-
handen der Kirchgemeindeversamm-
lung.
Zudem bin ich verantwortlich für die 
Lohnbuchhaltung mit allen dazugehö-
renden Arbeiten. Das Erstellen des Bud-
gets gehört ebenfalls in meinen Arbeits-
bereich.

Was erschwert deine Arbeit?
Wenn ich keine Informationen zu buch-
haltungsrelevanten Geschäften bekom-
me, verspätet darüber informiert werde 
oder Termine und Vereinbarungen nicht 
eingehalten werden.

Da es gewisse Vorgaben, Abläufe, Reg-
lemente oder Gesetze gibt, die eingehal-
ten werden müssen, dauert es oft länger 
bis gewisse Aufgaben oder Projekte er-
ledigt werden können.

Was bereitet dir Sorgen mit Blick auf die 
Zukunft?
Obwohl die Säkularisierung der Gesell-
schaft auch unsere Kirche betrifft, ma-
che ich mir keine zu grossen Sorgen um 
die Zukunft. Es stehen spannende Jahre 
mit vielen Veränderungen und Heraus-
forderungen an. Das gehört zum Leben.

Abgabetermine von Texten und Bildern 
jeglicher Art. 

Was gefällt dir besonders an deiner 
Arbeit?
Ich kann grösstenteils meinen Arbeitstag 
selbst planen, wobei es aber meistens an-
ders kommt als gedacht, und genau das 
gefällt mir. Auch finde ich es schön, mir 
zwischendurch Zeit nehmen zu können 
für ein Gespräch. Je nachdem werden da-
durch Unklarheiten gelöst oder neue Ide-
en geboren.

Kirche als Arbeitgeberin – was bedeutet 
das für dich?
Es geht bei meiner Arbeit nicht ums blos-
se Geschäft, um Verkaufszahlen, um Sta-
tistiken oder um das Zufriedenstellen ei-

ner anonymen Kundschaft, sondern di-
rekt um den Menschen. Es geht darum, 
ob ich das Anliegen einer Person, einer 
Familie, einer Gruppe oder eines Vereins 
im Rahmen meiner Möglichkeiten selber 
oder im Team lösen kann. 

So bedeutet die Frage für mich: Handle 
ich im Sinne der Kirche? Handle ich in 
Nächstenliebe? Oder in Konfliktsituatio-
nen: Was hätte Jesus wohl getan?

Was bereitet dir Sorgen mit Blick auf die 
Zukunft?
Ganz allgemein der zunehmende Egois-
mus der Menschen, die Nicht-Bereit-
schaft, für andere da zu sein und stattdes-
sen sich selbst in den Vordergrund zu 
stellen. Das passt nicht zu den christli-

chen Werten wie Nächstenliebe, soziales 
Handeln und Gerechtigkeit. Das bedeutet 
für die Kirche, dass zunehmend weniger 
Menschen an deren Arbeit interessiert 
sind bzw. diese unterstützen wollen. Das 
wiederum heisst, dass unsere Kirche im-
mer weniger finanzielle Mittel zur Verfü-
gung haben wird für ihren Beitrag an die 
Menschen. Ich wünsche mir, dass die Kir-
che als Institution, als Arbeitgeberin mit 
offenen Augen und Ohren auf die Situati-
on reagiert und den Mut hat zu Verände-
rungen. Die Reformation fand vor 500 
Jahren statt. Wäre es nicht an der Zeit, ei-
niges wieder zu reformieren, also neu 
oder anders zu formieren, zu gestalten? 
Ich kann alle Menschen nur ermutigen, 
die das in ihren Kirchgemeinden bereits 
tun; so, wie wir es auch versuchen.

- Vorbereitung der Unterlagen für die   
 Kirchgemeindeversammlung und Pro- 
 tokollführung dieser Versammlung

Was gefällt dir besonders an deiner 
Arbeit?

- Selbstständige Arbeitsweise
- Vielseitig und abwechslungsreich
- Kontakt mit Menschen intern und extern

Kirche als Arbeitgeberin – was bedeutet 
das für dich?
Auftrag der Kirchgemeinde, bei der ich 
Mitglied bin und wo ich gerne einen Bei-
trag leiste

Was erschwert deine Arbeit?
Meine Aufgabe ist es, für alle finanziellen 
Fragen eine passende Antwort zu finden. 
Das sehe ich als Herausforderung, der ich 
mich gerne stelle.

Was bereitet dir Sorgen mit Blick auf die 
Zukunft?

Ich versuche, bei allen Entwicklungen die 
positiven Aspekte zu sehen. Bei allen Ri-
siken sind stets auch Chancen vorhanden, 
die es zu packen gilt. Aus meiner langjäh-
rigen Berufserfahrung bringe ich eine 
gewisse Gelassenheit mit, die mir in 
stressigen Situationen hilft.

Altersstufen und verschiedener Herkünf-
te. Die Kirche ist für mich eine sehr fami-
lienfreundliche und flexible Arbeitgebe-
rin. Ich bin dankbar, dass mein Job mit 
meinem Mami-Dasein so gut zu vereinen 
ist und mir viel Verständnis entgegenge-
bracht wird. 

Was sind deine Aufgaben?!
Ich führe die Kirchenregister, verwalte 
die Mitgliederdatenbank, gestalte die 
Homepage sowie die meisten Flyer. Ich 
stehe in engem Kontakt mit der Kirchen-
pflegepräsidentin und dem Pfarrteam 
und unterstütze sie in diversen adminis-

trativen Angelegenheiten. Neben der 
Terminkoordination und Raumverwal-
tung, bin ich Schlüsselverantwortliche 
aller Gebäude und protokolliere die Kir-
chenpflegesitzungen und die Kirchge-
meindeversammlungen. Ich bin Teil der 
BruggeWind Redaktion, IT-Ansprech-
person für die Mitarbeitenden und ent-
laste die Katechetinnen in bürokrati-
schen Themen. 

Was erschwert deine Arbeit?
Was mir besonders an meiner Arbeit ge-
fällt, ist auch das, was meine Arbeit 
manchmal erschwert: Aufgaben müssen 

oft spontan neu priorisiert werden, weil 
etwas dazwischenkommt. 

Was bereitet dir Sorgen mit Blick auf die 
Zukunft?
Es lassen sich immer weniger junge Leu-
te für ein Engagement in der Kirche fin-
den. Kann die Kirche weiterhin einen gro-
ssen Beitrag zum Wohlsein der Gesell-
schaft leisten? Wie kann die Kirche jün-
gere Generationen für sich gewinnen?

Die vielen Kirchenaustritte lassen die fi-
nanziellen Mittel schrumpfen. Welche 
Auswirkungen kommen auf uns zu? 

Anita, Kirchengutsverwalterin in der Kirche Windisch

Anne-Christine, Sekretärin in der Kirche Brugg

Hansjörg, Kirchengutsverwalter der Kirche Brugg

Nathalie, Sekretärin in der Kirche Windisch


